
Referate und Rezensionen. 51

102. Den schönen und nicht häutigen Pterostichus dimidiatus Oliv.

fand ich mehrere Jahre hintereinander an der gleichen Stelle, einem
Platz von nur wenigen Quadratmetern im Bombachtälchen bei Zwei-

brücken, im ganzen in etwa 20 Exemplaren. Ein einziges Stück fing

in an einem anderen, weit davon entfernten Ort der Umgebung. Ein
befreundeter eifriger Käfersammler, der hier geboren und gestorben

ist, hat das Tier niemals gefunden. Als später meine Fundstelle,

die bisher sehr sonnig gewesen war (sandiger Hügelabhang gegen
SW.), durch allmählich aufkommenden Baumwuchs beschattet wurde,
verschwand der Käfer auf Nimmerwiedersehen. Seit etwa 10 .Jahren
habe ich kein einziges Stück mehr gefunden. — Unter den von
mir damals gesammelten Stücken befanden sich auch mehrere der

seltenen a. semicupreus, von der Reitter als bestimmten Fundort nur
das Ardeygebirge angibt. — Was die Erklärung des zeitweilig

häufigen Vorkommens und dann jahrzehntelangen Verschwindens
eines Tieres anbelangt, so ist im Falle des Pt. dimidiatus beides

offenbar nur eine Täuschung des Beobachters. Denn dieser Käfer
ist im ganzen doch selten und gewiß recht wählerisch bezüglich seines

Aufenthaltsortes. Anders dagegen scheint mir die Sache bei dem
sonst so gemeinen Geotrupes vernalis zu liegen, dessen hiesiges Ver-
halten mir in der Tat ein Rätsel bleibt.

(Schunck- Zweibrücken.)

103. Die bei Procrustes coriaceus L. mir schon öfters vorgekom-
mene gelbe Säumung an der Breitseite der beilformigen Taster ist

vermutlich ein Jugendzustand. Im übrigen waren aber die betreffenden,

alle in Woringen gesammelten Stücke vollständig ausgefärbt.

(Schunck- Zweibrücken.)

104. Die Sammlung Emil Scriba befindet sich in der Naturalien-

sammlung in Stuttgart. Größeres Dublettenmaterial wurde dem
städtischen Museum in Heilbronn und der Naturaliensammlung in

Karlsruhe überwiesen. Die Sammlung ist sehr reichhaltig und tadel-

los präpariert. Leider fehlen Fundortszettel fast durchweg. Es ist

alles in Zigarrenkistchen untergebracht, die Scriba sehr sauber und
zweckmäßig eingerichtet hat. (Pinhard- Stuttgart.)

Referate und Rezensionen.
Die Herren Autoren von selbständig oder in Zeitschriften erscheinenden coleopterologischen Publi-
kationen werden um gerl. Einsendung von Rezensionsexemplaren oder Sonderabdrücken gebeten.

Handbuch für Naturfreunde, herausgegeben von K. C. Rothe und
Prof. Dr. Chr. Schroeder. 2 Bände. Kosmos — Franckhsche
Verlagshandlung, Stuttgart. Preis 6.50 M., geb. 8.— M.
Eine Anleitung zur praktischen Naturbeobachtung auf den Gebieten der Meteoro-

logie, Geologie, Botanik, Blütenbiologie (Band 1), Planktonkunde, Zoologie und
Lebendphotographie (Band 2) will das vorliegende Werk sein, und wahrlich die

mindestens zeitweise Beschäftigung auf einem dieser naturwissenschaftlichen Gebiete
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wird in diesen Tagen des Kulturzerfalles zur zwingenden Lebensaufgabe für jeden,
•Irr sich aus der Welt des Materialismus in die stillen Gefilde der Natur zu retten

bestrebt fühlt. Deshalb kommt meiner Meinung nach das Buch zur richtigen Zeit.

Es will nicht nur die Freunde der Natur, die Sammler von Naturobjekten zu werk-
tätiges Mitgliedern der großen Arbeitsgemeinde der Naturforscher gewinnen, es will

vielmehr auch neue Freunde werben, Anregungen zum Beobachten und Forschen aneli

auf bisher stiefmütterlicher behandelten Gebieten geben und durch reiche Literatnr-

angaben für jeden Wissenszweig die Wege zum planmäßigen Weiterstudium ebnen.

Diese Aufgabe erfüllt das Werkeben m. E. voll und ganz. Eine recht gute Aus-
stattung und viele Abbildungen tragen dazu bei, auch äußerlich das Handbuch als

gediegene Arbeit anzusprechen. Ich kann dem Buche, das für viele eine Quelle
reiner Freude zu werden verspricht, nur weiteste Verbreitung wünschen.

II. Bickhardt.

Entomologisches Jahrbuch. 28. Jahrgang. Kalender für alle Insekten-
Sammler auf das Jahr 1919. Herausgegeben von Professor

Dr. 0. Kr an eher, Leipzig. Mit Originalabbildungen und einem
Anzeigen - Anhange. Frankenstein & Wagner. Leipzig, 1919.

Preis 2,40 M.
Kurz vor Jahresschluß findet sich wieder das Entomologische Jahrbuch ein.

Es steht an Gediegenheit und Reichhaltigkeit seinen 27 Vorgängern nicht nach.

Wenn der Herausgeber in diesem Jahrgange einmal die monatlichen Sammelanweisungen
weggelassen und dafür Notizpapier eingefügt hat, so werden seine -Freuude sicher

darin keine Unterlassungssünde erblicken, bieten doch die früheren Jahrgänge Sammel-
anweisungen in der verschiedensten Weise. Dafür ist aber der sonstige Inhalt des

Buches um so reicher gestaltet, denn viele Entomologen Deutschlands und Österreichs

gehören zur Mitarbeiterschaft, (lenannt seien die Herren L. Benick, G.Wamecke,
Dr.H.Giese, Prof. M. Gillmer, Prof. Dr. von DallaTorre , R. Mitterberger,
Dr. G. Wradatsch, Rat Edni. R eitter , K. Dorn, Prof. Dr. M. Wo! ff, Prof.

J.Roubal, Dr. A.Krause, W.Reum, H.Haupt, C. Schirmer, A.Kunze.
Zu verschiedenen Arbeiten wurden zahlreiche Abbildungen beigegeben. Als schöne
Titeltafel fanden „Die Varietäten von Philaenus graminis Deg." Aufnahme. Der Ab-
schnitt „Literatur" bringt verschiedene Neuerscheinungen auf dem entomologischen
Büchermärkte. Außerdem sind überall kleinere Notizen eingestreut, so daß auch
dieser Jahrgang eine Vollständigkeit zeigt, wie wir sie nicht besser wünschen können.
Der Preis von 2,40 M. ist bescheiden, weshalb auch diesem schönen Bändcheu eine

reiche Verbreitung- zu wünschen ist. —

Literaturübersicht.
(Enthaltend die wichtigeren Publikationen über Käfer aus anderen Zeitschriften.

mit kurzer Inhaltsangabe.)

Von H. Bickhardt.

Alle Autoreu, die Wert darauf legen, daß ihre Publika-

tionen einem größeren Leserkreis bekannt Averden, werden
gebeten, Separata ihrer Arbeiten an mich einzusenden. Ebenso
werden die Herausgeber aller entomologischen Zeit-
schriften, die noch nicht im Schriftentausch mit mir stehen,

gebeten, mir ihre Zeitschriften im Austausch gegen die Ento-

mologischen Blätter zugänglich zu machen, damit ich ihren

Inhalt den Ooleopterologen bekannt geben kann.

V.

Breit. J., Eine neue Stylosomus-Art nebst Übersicht der bekannten
mittelasiatischen Arten. Kol. Rundschau, 7, p. 118—119 (1918).
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